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Filigrane Webkunst: Alte Messgewänder im Stift Klosterneuburg.

Ein fernes Echo
des Kanonen-
donners alter

Zeiten: die riesi-
ge Festungs-

anlage in
Komarom.

Radtour – Auf dem Donauradwanderweg von Wien nach Budapest lässt sich auch Geschichte erfahren

Zeitreise mit dem E-Bike
VON ARNFRIED LENSCHOW

N
atürlich ist die Donau
nicht blau. Aber sie
ist trotzdem schön.

Und der Drei-Viertel-Takt,
den Johann Strauss seinem
berühmten Walzer »An der
schönen blauen Donau« un-
terlegt hat, ist wohl die an-
gemessene Geschwindigkeit,
um sich an diesem Fluss zu
bewegen. Gerade wenn dies
per Rad geschieht.

Vor beinahe 30 Jahren war
es noch ein Kampf, bis der
klassische Donauradweg von
Passau nach Wien realisiert
werden konnte. Manfred
Traunmüller, damals Ge-
schäftsführer der Verbände-
gemeinschaft Mühlviertel
und heute Chef des großen
österreichischen Fahrrad-
reiseveranstalters Donau Tou-
ristik, erinnert sich noch ge-
nau an den Widerstand von
Behörden und Bürgermeis-
ter, die nichts mit Radfahrern
am Hut hatten.

Schließlich hat der »Bau-
tenminister« in Wien mit ei-
ner einsamen Entscheidung
die sogenannten Treppel-
wege, auf denen früher Pferde
die Schiffe auf der Donau
gezogen haben, für die Öf-
fentlichkeit frei gegeben. In-
zwischen sind jedes Jahr viele
Tausende auf den mittler-
weile gut ausgebauten Wegen
per Rad unterwegs.

Strategisches Fahren

Noch nicht so bekannt und
frequentiert ist der zweite

Teil des Donauradwegs, der
von Wien nach Budapest
führt. 282 Kilometer sind die
österreichische und die un-
garische Hauptstadt vonei-
nander entfernt. Auf der
Strecke, die zu 65 Prozent aus
Radwegen besteht, liegt
nicht nur die slowakische
Hauptstadt Bratislava, gera-
de mal 51 Kilometer von
Wien entfernt, sondern es
lockt auch noch der ein oder
andere Abstecher, der das
»Kilometerfressen« zur Ne-
bensache macht.

Eine gute Gelegenheit also,
den sportlichen Ehrgeiz zu
zügeln und die Strecke mit
dem ausgeliehenen E-Bike
auszuprobieren. Zumal diese
Art der Fortbewegung zur
österreichischen Gemütlich-
keit passt.

Der große Vorteile des E-
Bikes: Es ist ein großer
Gleichmacher von Jung und
Alt, von sportlichen und
nicht so sportlichen Pedalrit-
tern. Allein die Speicherka-
pazität des Akkus ist die
Grenze, sodass strategi-
sches Fahren angesagt ist.
Wer gelegentlich auch mal
auf den elektrischen Rücken-
wind per Knopfdruck ver-

der Schatzkammer des
Stifts verschlossen. In neu ge-
stalteten Räumen werden
die Kostbarkeiten seit Mai der
Öffentlichkeit präsentiert.

Weiter geht es an alten
Bäumen vorbei durch den
Nationalpark Donau-Auen,
ein Kristallisationspunkt
der jüngeren österreichischen
Geschichte. 1984 sollte hier
bei Hainburg ein Laufwasser-
kraftwerk errichtet werden,
für das die einzigartigen Au-
wälder geopfert werden
sollten. Durch Massenprotest
und Besetzung der Auen
wurde das verhindert.

Ein anderer Widerstand in
Hainburg, einer kleinen
Stadt mit mittelalterlichem
Flair, scheiterte dagegen.
Ein paar Jahrhunderte zuvor
eroberten die Türken die
Stadt, der Großteil der Bevöl-
kerung wurde getötet. Im-
merhin: Thomas Haydn ent-
kam, der Großvater des
Komponisten Joseph Haydn.

Aufbruch und alte Zeit

Weit ist es dann nicht
mehr bis Bratislava. Das
alte Preßburg mit liebvoll res-
taurierter Innenstadt ver-
strömt den Charme, den es
schon zu der Zeit hatte, als
Kronprinz Franz Ferdinand
dort im Café Mayer heim-
lich seine Sophie traf.

Zugleich ist in Bratislava
aber auch Aufbruch in eine
neue Zeit zu spüren, wie sich
in Eurovea zeigt, einem
Komplex zum Shoppen, Woh-
nen und Ausgehen am Do-
nauufer, rund um das neue
Sheraton-Hotel.

Der Weg nach Budapest
führt durch viele kleine
Orte mit vielen kleinen Ge-
schichten, bis am Ende das
Ziel erreicht ist. Wer die Tour
sportlich angegangen ist,
kann sich in einem der vielen
Bäder entspannen. Oder
wie in Wien ein Kaffeehaus
besuchen.

Auch wenn die Muskeln
dann noch wehtun, wird ei-
nes klar: Kaffee gut, Apfel-
strudel gut, dann ist alles
gut. (GEA)

www.donaureisen.at

zichtet, kommt einfach wei-
ter. Die sportliche Aufgabe
besteht darin, das rechte Maß
herauszufinden bis zum
nächsten Aufladepunkt.

Filigrane Kostbarkeiten

Zwischen Wien und Buda-
pest bewegt man sich mit
dem Rad auch gleichzeitig in
der Zeit. Schließlich gibt es
entlang der Strecke überall
Spuren der Geschichte, und
zwar nicht nur der alten K.
und K. Monarchie, als Ös-
terreich-Ungarn noch zusam-
mengehörte und Groß-
macht war. Schließlich war
die Donau auch schon da-
vor, ein wichtiger Grenzfluss.

Wenige Kilometer außer-
halb der Wiener Stadtgren-
zen sind im Stift Klosterneu-
burg Kostbarkeiten aus des-
sen 900-jähriger Geschichte
ausgestellt. Mit einem
Prunkstück: Dem österrei-
chischen Erzherzogshut,
der hier seit 1616 in der
Schatzkammer aufbewahrt
wird. Kaum weniger beein-
druckend sind die fein ge-
schmiedeten Reliquienmons-
tranzen und die kostbaren
Messgewänder. Vieles war in

Leichtigkeit der Lebensart: Ein Metall-Denk-
mal in Bratislava erinnert an den Lebens-
künstler, den alle den schönen Ignaz nann-
ten.

Überragend: Die Burg in Budapest.

Militär – Die Festung in Ko-

marom schrieb Geschichte

Nach dem
Kanonendonner
KOMAROM. Die Donau verbindet Völ-
ker. Zumindest sollte das jetzt im verein-
ten Europa so sein. In der kleinen unga-
rischen Stadt Komarom und der slowaki-
schen Schwesterstadt Komarno am ge-
genüberliegenden Ufer, etwa auf halber
Strecke zwischen Bratislava und Buda-
pest, sind noch alte, kriegerische Zeiten
konserviert. Denn hier gibt es die größ-
ten, unversehrt erhalten gebliebenen
Festungen der Neuzeit in Mitteleuropa.

Hier, wo das Flüsschen Vah in die Do-
nau fließt, legten schon die Römer ein
Legionärslager an. Die größte Anlage
aber wurde im neunzehnten Jahrhundert
gebaut. Zwischen 1850 und 1871 ent-
stand die Festung Monostor auf einer
Fläche von 28 Hektar, eine Festung, die
sich trotzdem in der Landschaft zu ver-
bergen suchte.

Doch die dicken Festungsmauern, die
ausgeklügelten Verteidigungssysteme:
all das war überholt, als die Festung fer-
tig war. Durch die Entwicklung der
Kriegstechnik und der militärischen Stra-
tegie wurden Festungen bedeutungslos.
In Zeiten der sowjetischen Besetzung
diente Monostor noch als geheimes La-
ger.

Jetzt ist die Anlage ein großes Frei-
lichtmuseum, wo man durch düstere
Gänge spazieren kann. Gelegentlich alte
Zeiten aufleben, wenn in Kostümen
Krieg gespielt wird. (al)

Direkt an der Donau entlang ist es am schönsten. FOTOS: LENSCHOW
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St. Johann-Gächingen Tel. 0 71 22/92 34
Buchungsstelle RT, Tel. 0 71 21/6 99 74 96

09.9. Fußball Augsb. – Leverk. F 20,- / FK 39,-
07.9. Gartenschau Horb inkl. E. + F. 27,50
10.9. Viehscheid in Hindelang 20,-
20.9. IAA oder Frankfurt-City 24,-/36,-
21.9. Almabtrieb Tannheim 21,-
22.9. Oktoberfest mit WWF 28,-
Mehrtagesfahrten:
15.-18.9. Almabtrieb im Zillertal HP 289,-
Achensee – Erlebnissennerei Mayrhofen
05.-09.10. Ligurien und Cinque TerreHP 399,-
Genua - Portofino - Montecarlo - Sanremo
12.-16.10. Südböhmen - Budweis HP 325,-
Krumau - Lippno-Stausee - Brauereibesichtigung
16.-19.10. Dresden + Sächs. Schweiz ÜF 259,-
16.-30.10. Kur in Bad Teplitz ab HP 815,-
25.-28.10. Sonnige Tage am Gardasee HP 285,-
Tiroler Spitzbuam - Sacratal - Fiave - Malcesine
27.-30.10. Schnäppchenreise Prag ÜF 199,-
31.-03.11. Südtirol und Gardasee HP 219,-
4.-5.11. Militär- und Blasmusik in Berlin ÜF 129,-
10.-13.11. Istrien - Pula - AmphitheaterHP 199.-
20.-22.11. Kreuzf. Nürnb.-Regensb. VP 269,-
20.-26.11. Rom 4-Sterne-Hotel ÜF 399.-
Abfahrt immer in Ihrer Nähe www.stoss.de
Buchungsstelle STOSS jetzt in der
Aulberstraße 8, Tel. 0 71 21-6 99 74 96
und viele weitere Reisen in unserem Herbst-/
Winterkatalog - kostenlos anfordern!

OMNIBUS-Reisen

Tel.: 07071/93270 www.kocherlutz.de

München 10.09., 13.09., 17.09.
Zürich 08.09.
Mainau 10.09.
Straßburg 16.09.
Pforzheim 27.09.
Freiburg/Basel 01.10.
Chiemsee 02.10.
Hengstparade Marbach 02.10.
Neuschwanstein 09.10.

23,-

24,-

/ / ab22,-

23,-

27,-

24,-

inkl. Schifffahrt/Führung 46,-

37,-

mit Führung 48,-

Konstanz

01.10., 3 Tage, 4*-Hotel, ab 270,-

06.10., 4 Tage, HP, 4*-Hotel, ab 350,-

09.12., 3 Tage, 4*-Hotel, ab 350,-

13.12., 3 Tage, 4*-Hotel, ab 235,-

St.Gallen

John Neumeier-Hamburg Ballett-Orpheus 16.10.
Max Raabe & das Palastorchester 25.11.

inkl. Salzburger Adventssingen und Stadtführung

Schmuckwelten

Festspielhaus Baden-Baden

Flandern -

Blumenriviera -

Salzburg -

Dresden -

Brüssel, Brügge, Gent

Nizza, Monaco

im Advent

im Advent

So., 04.09., Abf. 12.00 Uhr 15,50 �
Überlingen – Rückf. 17.30 Uhr
Do., 08.09., Abf. 13.30 Uhr 7,50 �
Adler-Neckartenzlingen
Mo., 12.09., Badefahrt Beuren 10,00 �
Di., 13.09., Abf. 17.00 Uhr Musical
»Ich war noch niemals in New York«
Mi., 14.09., Abf. 13.00 Uhr 13,00 �
Mit der Mittwochsgesellschaft
So.,18.09., Abf. 12.30 Uhr 14,50 �
Schwarzwald – Besenfeld
Do., 22.09., Abf. 13.00 Uhr 13,50 �
Mondello Moden inkl. Kaffee/Kuchen

13.10. Mäulesmühle / 24.11. Kastelruther
Spatzen

1.-3.10., Leipzig – 4-Sterne-Hotel inkl.
Stadtführung, Bootsfahrt, HP, Naumburg
inkl. Führung
6.-9.10., Kastelruther Spatzenfest inkl. vol-
lem Programm – noch wenige Plätze frei!

Erlebnis PUR in Leogang im Pinzgau inkl.
Haus- und Ausflugsprogramm, 4-Sterne-Hotel
inkl. Hallenbad usw... 10.-14.9.11/10.-11.09.11

HARSCH-REISEN
Reisebüro-Omnibusverkehr
Rathausstr. 18 • 72762 Reutlingen
Tel. 0 71 21/31 17 00 oder 2 25 05
Internet: www.reisebuero-harsch.de
E-Mail: info@reisebuero-harsch.de

Raiffeisenstr. 7 • 72810 Gomaringen
Tel. 0 70 72/92 37 76 • Fax 0 70 72/92 37 78

INSEL ELBA! Privatvermittlung unt.
www.elba-privat.de Tel. 04122/8013

Ferienhaus an der Costa Blanca
ab Oktober frei. Tel. 07122/3199.

Moselurlaub: Neu renoviertes
Ferienhaus in Wintrich, ideal für
4 Pers., Preis 60,– �, Terrasse mit
Panoramablick und 2 Min. zum
Ortskern. Tel. 0 65 34/94 88 76.

Hotels Pensionen
Ferienwohnungen Sie knüpft die wichtigen

Ihre Anzeige im GEA.

Telefon-
Direkt-Verbindung zur
GEA-Anzeigenabteilung

07121/302-22207121/302-222

Telefax-
Direkt-Verbindung zur
GEA-Anzeigenabteilung

07121/302-67907121/302-679


